
                                                                                                                                                                                                 

Schüler besuchen Biosphärenreservat 

Bliesgau 

 

Das Erasmus+ Projekt Geo-Ergon Paideia (Start-up farm: Skills for future 

eco-farmers) ist ein gemeinsames Projekt zwischen Griechenland, 

Rumänien und Deutschland. Ziel ist es, junge Menschen für den Agrar-

sektor zu begeistern und den europäischen Austausch zwischen Wissen-

schaft, Praxis, Gemeinden und Schulen zu stärken. Diese strategische 

Partnerschaft soll die Lücke zwischen Schulbildung, Weiterbildung 

(Ausbildung, Studium) und der Arbeitsmarktnachfrage im primären 

Sektor schließen. 

Im Rahmen dieses Projektes besuchten 26 Kinder der beiden im Projekt 

teilnehmenden Gymnasien aus Griechenland und Rumänien in der letzten 

Märzwoche das Biosphärenreservat Bliesgau. Die Schüler übernachteten 

im ökologischen Landschulheim Gersheim, wo auch Montagsnachmittag 

ein Workshop stattfand. Einleitend stellte Herr Dr. Mörsch 

(Biosphärenzweckverband Bliesgau) die Aufgaben und die Bedeutung des 

Biosphärenreservats vor. Anschließend präsentierten die Schülergruppen 

ihre im Rahmen des Projektes entwickelten Businesspläne. Die 

Businesspläne basierten auf den eigenen Ideen der Schüler und wie sie 

sich ihre Zukunft in der Landwirtschaft vorstellen. Ein besonderes 

Augenmerk lag auf der zielgerichteten Vermarktung der eigenen Produkte 

und Dienstleistungen sowie auf dem Regionalmarketing. Die Ideen 

reichten von Agrotourismus über Oliven- und Nussanbau bis zu 

Ziegenhaltung.  

Während der Woche lernten die Kinder die kulturelle und landschaftliche 

Vielfalt des Biosphärenreservats kennen. Bei einem Ausflug zu einer 

Streuobstwiese konnten sie erfahren, welche Bedeutung der Begriff 

Biodiversität in der Praxis hat. Weitere Highlights waren der Besuch des 

Biotops in Beeden, die Schlossberghöhlen in Homburg und den 

Europäischen Kulturpark in Reinheim.  

Ein weiterer Programmpunkt war die Besichtigung des Urweilerhofs/ 

UrLaubsHof. Aufgrund der großen regionalbedingten landwirtschaftlichen 

Unterschiede hatten die Kinder hier die Möglichkeit, die ökologische 

Landwirtschaft mit angeschlossenem Konzept Urlaub auf dem Bauernhof 

im Saarland kennenzulernen. 

Weitere Aktionen waren ein Workshop zum Thema nachhaltiger 

Tourismus sowie die Probefahrt eines Elektrofahrrads.   
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